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--> ABKÜRZUNG
Hey, grad keine Zeit oder Lust auf viel 
Text?
Einfach nur die Seiten 3 und 4 studieren, 
denn da steht „Das Wichtigste“ !!
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Welcome!

Wir freuen uns, dass Ihr so unglaublich heiß 
auf‘s Spiritcamp seid! „Sag niemals nie“ - so 
begrüßen wir Euch zur zweiten (und aller-
letzten) Ausgabe des Spiritcamp. Es ist allein 
Eure Schuld - die der Frisbeecommunity - dass 
das Experiment noch eine einmalige Zugabe 
bekommt. Dafür danken wir Euch! Und wir 
sind richtig gespannt, wie‘s wird...

Beim Spiritcamp wird niemand gezwungen, 
über seinen Tellerrand zu schauen - wer aber 
Lust dazu hat, dem wird‘s zwei Mal richtig 
leicht gemacht: Zum einen gibt es das Fremd-
gehen am Samstag (ca. 17.30 Uhr), in dem 

Ihr mal alles austesten könnt - oder Zeit zum 
Abhängen habt.
Zum anderen gibt es den Sonntagnachmittag, 
an dem zuerst das Discgolffinale (14 Uhr), 
dann das Ultimatefinale (14.45 Uhr) statt-
findet und bei der Siegerehrung gibt‘s noch 
eine Freestyle-Show (15.30 Uhr) - sodass alle 
alles gucken können.
Wer schonmal in einem Finale stand, weiß, 
wie geil es sich anfühlt (und einen pusht), 
soviele Zuschauer zu haben. Ein großes 
Publikum ist auf jeden Fall ein cooler Lohn für 
die besten Leistungen!

Über 250 Scheiben-Junkies sind nun hier 
zur Gruppentherapie. Da das hier nicht in 
unserem hanöverschen Wohnzimmer statt-
findet, ist auch die funatische Therapeuten-
schar ganz schön aufgeregt. Lasst uns und 
die anderen TDs, Greg und Sascha sowie 
Plauzi mit seinem Team, gleich wissen, wenn 
irgendwas nicht passt.

Zu unserem Orgateam gehören auch vier 
Freunde vom Förderverein Eisenberg, das 
sind Anja, Thomas, Uwe und Udo. Die kennen 
sich am besten mit dem Feriendorf aus und 
stehen uns zur Seite. Einen Riesen-Dank also 
schonmal im Voraus!

Wo wir schon beim Danken sind: ein Riesen-
Dank für die wunderbare Unterstützung an 
doublehappiness sowie an S&P (Begleiter des 
Spiritcamp von der ersten Idee an und inzwi-
schen auch Förderer des DFV)!

Noch ein Wort zum „Namensgeber“ des 
Wochenendes... dem Spirit. Wir finden, dass 
unser Sport nicht deshalb so großartig ist, 
weil wir kurz mal Bälle durch Scheiben ersetzt 
haben (auch wenn die Faszination für die 
Scheibe uns alle verbindet). Es ist der Spirit, 
der den Unterschied macht. Sei es das eigen-
verantwortliche Beachten der Regeln, sei 
es aber auch dieses Lebensgefühl, was sich 
hoffentlich auch bei Euch öfter mal durch 
herzlicheren und ehrlicheren Umgang mitei-
nander bemerkbar macht. Ohne das wäre 
unser Sport nicht unser Sport - lasst uns im 
besten Sinne konservativ sein und zumindest 
das bewahren.

Ilka (die Freestylerin) postete erst neulich ein 
schönes und passendes westafrikanisches 
Sprichwort: „If you want to go fast, go alone, 
if you want to go far, go together.“
Genau so sieht‘s aus. Die Funaten feiern übri-
gens nächstes Jahr ihr 30jähriges Bestehen 
als Frisbeesportverein! Wir haben Bock, noch 
ganz viel Weg gemeinsam und zusammen mit 
Euch zu gehen!

Start: jetzt! Und schön, dass Ihr alle dabei 
seid!
Matthias & alle Orga-Funaten und -Menschen 
(und -Enten)
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Das Wichtigste

PACKLISTE (stark gekürzt ;-))
- Bettlaken und 
- Schlafsack oder Kissen-/Bettbezug
- Bade- und Sportklamotten

ADRESSE
Feriendorf Eisenberg, 
Eisenbergstr.1, 36275 Kirchheim

ANKUNFT
- Ab 14 Uhr sind wir bereit, um Euch zu 
empfangen. Ihr könnt aber auch schon früher 
auf‘s Gelände, um den Badesee auszutesten 
oder ein paar Scheiben zu werfen.
- Wir haben am Freitag unser „Headquarter“ 
am Kiosk des Feriendorfs, unweit von Park-
platz und Eingang. Dort sagen wir Euch, wo 
Ihr übernachtet etc.

SCHLÜSSEL
- Wenn Ihr für Euer Zimmer einen Schlüssel 
wollt, dann bitte 20 Euro passend als Pfand 
dabeihaben, am Besten in einem Umschlag 
mit Namen!
- Für jedes Zimmer, d.h. auch für die Team-
quartiere, gibt es nur einen Schlüssel.
- Aber für gewöhnlich funktioniert das 
„offene“ Konzept ja auf Frisbeeturnieren 
ganz gut (z.B. wenn man zeltet oder in Turn-
hallen übernachtet).
- Aber, das gehört juristisch hierher: Für Dieb-
stahl wird vom Veranstalter keine Haftung 
übernommen!

FRÜHSTÜCK (7.30 Uhr bis 9.30 Uhr) und 
MITTAGESSEN (12-14 Uhr).
- Da man während dem Sport ja nicht so 
viel essen soll, bleibt mittags die Küche kalt 
und Freitag und Samstag Abend grillen wir 
ausführlich.
- Das Essen gibt‘s in dem Gehöft, in dem Ihr 
übernachtet (bitte nur dort), in den großen 
Essenssälen. (Außer Goldbornhof, Ihr esst 
neben der Großküche im Kiosk-Gebäude.)
- Stellt danach Euer Zeug in die Spülmaschine 
(oder spült‘s ab, je nach Laune). Volle Spülma-
schine bitte anmachen (kann jeder, Anleitung 
hängt aus) bzw. ausräumen.

GRILLEN
- Abends grillen wir alle zusammen (Freitag 
vor dem Kiosk/Dorfkrug und Samstagabend 
vor der Sporthalle).
- Teller haben wir dort. Bitte stellt die Teller 
nach dem Essen gleich an der Sammelstation 
ab. So müsst Ihr Euch kein Geschirr selbst 
mitbringen und wir vermeiden Einweg-
geschirrmüll.
- Wir grillen ab 19 Uhr, Ihr könnt aber ganz 
gemütlich eintrudeln, wir wollen mindestens 
zwei Stunden am Grill stehen, wenn nicht 
sogar länger... alles entspannt!

TRINKEN
- Einen Grundstock an Wasser stellen wir Euch 
auf Euren Gehöften zur Verfügung. Für jede 
Gruppenunterkunft gibt‘s einen Kasten und 
für jedes Haus mit EZ/DZ auch.
- Das Pfand gehört Euch! Ob Ihr davon am 
Kiosk Wasser-Nachschub holt oder es in 

andere Getränke reinvestiert, bleibt Euch 
überlassen - denn Ihr könnt die Flaschen auch 
einfach wieder mit Leitungswasser auffüllen, 
was gut trinkbar ist!

KIOSK / DORFKRUG
- Das ist unser zentraler Getränkedealer und 
wir sind sehr stolz auf die Tatsache, dass es da 
Feines zu besten Frisbeeturnier-Tarifen gibt! 
(Strichlisten gibt‘s nicht, nur Bares zählt.)
- Auszug aus der Preisliste (jeweils ohne 
Pfand, das bekommt Ihr ja wieder):
Licher Pils 1 Euro (!!!)
Kapuziner Hefeweizen 1,30 Euro
Cola (1 Liter!) 1,35 Euro
Apfelschorle (1 Liter!) 90 Cent
Und so weiter! (Günstigen Apfelwein gibt‘s 
bestätigten Gerüchten nach wohl auch ;-))
- Letzter Tipp: Wenn Ihr kistenweise kauft, 
wird‘s sogar noch billiger! Klingt geil? Ist geil!
- Der Kiosk hat ab 12 Uhr offen. 
Samstagabend verkaufen wir die Getränke 
selbst an der Sporthalle (mit Preisen aufge-
rundet auf die nächsten 50 Cent, ein Liter 
Cola kostet dann also 1,50 Euro...), damit Ihr 
nicht zwischen Grill und Kiosk pendeln müsst.

WC
- Um auf Toilette zu gehen, müsst Ihr nicht 
bis zu Eurem eigenen Gehöft laufen. Es gibt 
auf jedem Gehöft in dem Haus mit Essenssaal 
eine Toilette, die allen offensteht.
- Wahrscheinlich wird besonders die Toilette 
im Löscherhof gerne genutzt werden, da sie 
die nächste zu den Sportplätzen ist. Daher 
generell wichtig: Achtet auf 
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pfleglichen Umgang mit dem lieben WC, 
besonders wenn‘s nicht Euer eigenes Gehöft 
oder Zimmer ist!
- Falls in Eurem Quartier das Toilettenpapier 
alle ist, gibt‘s in einem Schrank im Essenssaal 
genügend Nachschub.

@ELTERN
Alle Familien sind im Goldbornhof unterge-
bracht. Dort gibt es in Haus 3 im UG einen 
Gemeinschaftraum, der als Kinderzimmer 
genutzt werden kann. Ein weiteres „Kinder-
zimmer“ ist die Sporthalle. Bei normalem 
Wetter kann man Bouldern und Minigolf 
austesten, super am Badesee abhängen 
oder immer da, wo die Sportaction und die 
Menschen sind. Spielgeräte gibt‘s in der 
Nähe des Goldbornhofs. Nur bei der Holz-
Kletterburg haben bei den offiziellen Disc-
golf-Turnierrunden (SA 9-12 und 13.30-16.30 
sowie SO 9-12) die Discgolfer Vorrang, anson-
sten ist sie für die Kinder da.

@RAUCHER
- Rauchen ist auf dem Gelände an allen Lager-
feuerstellen erlaubt (jedes Gehöft hat eine), 
zusätzlich vor dem Eingang der Sporthalle 
(siehe Aschenbecher) und am Kiosk/Dorfkrug 
(siehe auch da die Aschenbecher).
- Bitte nur Rauchen, wenn Ihr an diesen Orten 
seid (und nicht am Sportplatz)! Was wir laut 
Feriendorf unbedingt vermeiden sollen, sind 
zwei Dinge: 1. Rauchend durch die Gegend 
laufen und 2. Stummel auf dem Boden.

ERSTE HILFE
- Kühlpacks und andere Erste Hilfe-Sachen 
findet Ihr im Ultimate-HQ am Sportplatz.
- Das nächste Krankenhaus: Klinikum Bad 
Hersfeld, Seilerweg 29, 36251 Bad Hersfeld; 
Tel: 06621-880

HAFTUNGSAUSSCHLUSS
- Die Teilnehmer nehmen auf eigene Gefahr 
am Spiritcamp teil. Der Veranstalter oder 
seine Vertreter und Beauftragten haften 
nicht für Schäden oder Verletzungen jeder 
Art, die durch die Teilnahme an dieser 
Veranstaltung entstehen können. Dieser 
Haftungsausschluss gilt zudem für Besucher. 
Ausgenommen davon sind Schäden oder 
Verletzungen, die auf Vorsatz oder grobe 
Fahrlässigkeit des Veranstalters beruhen.
- Für Diebstahl wird keine Haftung über-
nommen.
- Der Haftungsausschluss wird mit Abgabe 
der Nennung allen Beteiligten gegenüber 
wirksam.

ABREISE
- „Landschulheim-Style“ die Abreise: Die 
Zimmer (und der Essensaal) müssen besen-
rein übergeben werden.
- Zudem wieder Matratzen und Bettzeug so 
zurück legen, wie‘s war.
- Bringt Euren Müll zu den Mülltonnen (inkl. 
Mülltrennung!) vor dem Haus mit Essensaal. 
- Wenn alles wieder brauchbar ausschaut, 
sagt Eurem Gehöft-Ansprechpartner oder 
einem anderen Orgamenschen Bescheid, dass 

Ihr nun raus seid... wir müssen das dann kurz 
abnehmen. Bei der Gelegenheit bekommt Ihr 
ggf. auch das Schlüsselpfand wieder.
- Bis ca. 17 Uhr müssen wir aus den Gehöften 
draußen sein, also alles ganz entspannt!
- Denkt auch an den Essenssaal, der ebenso 
besenrein sein soll. Und am Ende sollen alle 
Tische am Rand stehen, Stühle oben drauf 
gestapelt.
- Wir würden uns freuen, wenn Ihr den Tag 
geniesst und bis zur Siegerehrung bleibt (die 
sollte so 16.15 Uhr durch sein)!

GEHÖFT-ANSPRECHPARTNER
Jedes Gehöft hat einen „einheimischen“ AP, 
den/die ihr zuerst vor Ort fragen könnt (falls 
zufällig auch anwesend). Das sind:
Goldbornhof: Alan / Funaten (Haus 3, Zi.3)
Buchwaldhof: Bernd & Mave / Funaten (H. 4)
Fichtehof: Funaten (Teamquartier, H. 4)
Lischerthof: Björn / Funaten (EZ)
Steinsgebisshof: Kevin & Maria / Funaten (DZ)
Löscherhof: Henning / Funaten (DZ)

WISSENWERTES (der wichtige Rest)
- Das Feriendorf liegt idyllisch. Heisst im 
Umkehrschluss, dass der Handyempfang 
etwas leidet.
- Leider sind auf dem gesamten Gelände 
Hunde nicht erlaubt.
- In der Sporthalle unten: Hallenschuhe oder 
sockig - und nur Wasser. Keine anderen 
Schuhe, Softdrinks oder Alkohol!
- Kein Shampoo/Schaum/sonstwas im Natur-
badesee! 
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Zeitplan

FREITAG
14.00 Welcome! Ab jetzt sind für Euch da… 
14.00 DISCGOLF Beginn Doubles (letzter Start ca. 17 Uhr)
16.30 ULTIMATE Beginn HAT-Turnier
16.30 and at all times FREESTYLE Welcome Jam
19.00 Grillerei & Feuerkorb & Chillen & Bierchen (Kiosk)

SAMSTAG
07.30-09.30 Frühstück (jeweils auf den Gehöften)
09.00 ULTIMATE  Erste Turnierspiele
09.00 DISCGOLF Playersmeeting Runde 1
after dark FREESTYLE Morning Jam
12.00-14.00 Mittagessen (kalt, jeweils auf den Gehöften)
13.30 DISCGOLF Playersmeeting Runde 2
13.30 FREESTYLE  Open Pairs Semifinals
17.00 “Vollversammlung” & Beerrace (am Badesee)
17.30 Fremdgehen
19.00 Grillerei & Lagerfeuer & Chillen & Bierchen (Sporthalle)
später PAAARTY mit DJ Alf (bis irre viel später)

SONNTAG
07.30-09.30 Frühstück (jeweils auf den Gehöften)
09.00 ULTIMATE  Turnierspiele
09.00 DISCGOLF Playersmeeting Runde 3
11.30 FREESTYLE  Open Pairs Finals
12.00-14.00 Mittagessen (kalt, jeweils auf den Gehöften)
13.00 The  Fantastic  Most  Public  Mega  Secret  Of  All  Times (Steinsgebisshof)
14.00 DISCGOLF  Finale (Sportplatz)
14.45 ULTIMATE  Finale (Sportplatz)
15.25 “Vollversammlung” & Ring of Fire (Sportplatz)
15.30 Siegerehrung mit FREESTYLE Best-Of
16.15 Schade… vorbei…

Förderverein Eisenberg - was‘n das?

Das sind die, die uns hier das ganze Wochenende ehrenamtlich helfen, 
damit wir ein cooles Spiritcamp haben. Das sind die, die große Mit-
schuld haben, dass es hier Sachen wie Seilgarten, Discgolfparcours 
und Badesee gibt. Das sind die, die in Eigenleistung Sachen hier auf-
bauen und in Schuss halten.

Also die, die alles tun, um die Zukunft des Feriendorfs zu sichern!
Wenn‘s Euch also hier gefällt, dann besucht im Netz mal 
www.förderverein-eisenberg.de oder sprecht direkt mit Thomas, Anja, 
Uwe oder Udo vom Förderverein!
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Ultimate Spielmodus 

Es gibt kein Captains Meeting, denn alle 
nötigen Facts stehen hier!
 
Regeln:
- knackig kompaktes Kleinfeld 5 gegen 5, 
mind. zwei Mädels auf der Linie
- Spielzeit 25 Minuten, nach dem Ende der 
Zeit wird der Punkt ausgespielt
- Unentschieden Samstag möglich, Sonntag 
muss ggf. noch ein Entscheidungspunkt 
ausgespielt werden
- kein Timeout
- Stallcount 8
- Teams scoren sich beim Spielen selbst

Spirit:
- Wie der Name schon sagt, steht auch beim 
Spiritcamp der Spirit of the Game im Mittel-
punkt.
- Um den Aufwand aber so unkompliziert 
wie möglich zu halten, machen wir das ohne 
Bewertungsbögen.
- Am Ende verteilen wir Zettel, auf denen Ihr 
für zwei Eurer Gegner stimmen könnt.
- Das als erstes genannte Team bekommt 
zwei Punkte, das andere einen.
- Bitte bewertet trotzdem v.a. nach den 
üblichen Kriterien: Regelkenntnis und Calls, 
Fouls und Körperkontakt, Aufrichtigkeit und 
Fairplay, Selbstbeherrschung und positive 
Einstellung!!
 
Sonderregel 1:
- Um Anwurf und Seitenwahl zu flippen, ist 

streng verboten!
- Alle anderen Modi sind erlaubt, werdet Euch 
mit dem jeweiligen Gegner einig.
- Mögliche Vorschläge: Flubby Guts, Discgolf 
auf eine Bahn, Bier exen, Beachvolleyfrisbee, 
Ninja, ...
- Trefft Euch, falls nötig, einfach schon eine 
Viertelstunde vor dem Spiel!
- Der Sieger darf Anwurf und Seitenwahl 
bestimmen.

Sonderregel 2 - die Super Soaker Challenge
- An der „Spielleitung“ gibt es vier amtliche 
Super Soaker-Wasserpistolen
- Als Wassertank kann man jede PET-Flasche 
mit Standard-Gewinde einschrauben
- Bei Einigkeit (!) zwischen den Teams könnt 
Ihr damit von der Sideline ins Spielgeschehen 
eingreifen (je 2 Soaker pro Team)
- Ihr könnt auch gerne eine zeitliche Begren-
zung vereinbaren
- Auf‘s Gesicht zielen ist verboten und kostet 
eine Runde Bier für‘s gegnerische Team
- Ansonsten ist jeder supersoakerbedingte 
Eingriff von der Sideline aus ins Spiel erlaubt

Erläuterung des Spielplans: 	   	   	

- Vorrunde: 4 Gruppen à 4 Teams 	  	   	
- Vorrunden-1. sind für die Plätze 1-8  gesetzt 
und spielen in einer Zwischenrundengruppe 
das Viertelfinal-Seeding aus
- Vorrunden-4. sind für die Plätze 9-16  
gesetzt und spielen in einer Zwischenrunden-
gruppe das Viertelfinal-Seeding aus
- Vorrunden-2. und -3. spielen in zwei 
Zwischenrundengruppen aus, wer sich nach 
oben (1-8) und unten (9-16) spielt
- Am Sonntag finden Viertel-, Halb- und Finals 
statt. 	   	   	  

Vorteile: 	   	   	   	   	  
- Insgesamt 9 Spiele, davon frühestens im 8. 
Spiel (Halbfinale) gegen einen Gegner, gegen 
den man schon mal gespielt hat
- Nach der Vorrunde spielen Vorrunden-1. und 
-4. gleich in jeweils einem Pool gegen Teams 
auf ähnlichem Niveau
- Nach der Vorrunde haben noch 12 der 16 
Teams Chancen auf den Turniersieg (also 
auch die Vorrunden-3.)

HAT-Turnier:
Die Fittesten unter Euch treffen sich am 
Freitag um punkt 16.30 Uhr an den Feldern. 
Maja und Valeska know how to rock...
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Ultimate Spielplan

Albatros Birdie Ace Eagle

SPIRIT RotPot Lazy Bags Funatics Göttinger 7

CAMP Flying Foxes Camp10 HundFlachWerfen Frisbee Fieber

2015 Colorado Rotterdamnit WegWerfGesellschaft Das Asoziale Netzwerk

Unwucht Zeltplatzbande Hässliche Erdferkel GRASsation

Samstag Vorrunde

Feld 1 Feld 2 Feld 3

9:00 RotPot Flying Foxes Colorado Unwucht Lazy Bags Camp10

9:30 Rotterdamnit Zeltplatzbande Funatics HundFlachWerfen WegWerfGesellschaft Hässliche Erdferkel

10:00 Göttinger 7 Frisbee Fieber Das Asoziale Netzwerk GRASsation RotPot Colorado

10:30 Flying Foxes Unwucht Lazy Bags Rotterdamnit Camp10 Zeltplatzbande

11:00 Funatics WegWerfGesellschaft HundFlachWerfen Hässliche Erdferkel Göttinger 7 Das Asoziale Netzwerk

11:30 Frisbee Fieber GRASsation RotPot Unwucht Flying Foxes Colorado

12:00 Lazy Bags Zeltplatzbande Camp10 Rotterdamnit Funatics Hässliche Erdferkel

12:30 HundFlachWerfen WegWerfGesellschaft Göttinger 7 GRASsation Frisbee Fieber Das Asoziale Netzwerk

Roll Brush Helicopter Flamingo

1.Albatros 2.Albatros 3.Albatros 4.Albatros

1.Birdie 2.Birdie 3.Birdie 4.Birdie

1.Ace 3.Ace 2.Ace 4.Ace

1.Eagle 3.Eagle 2.Eagle 4.Eagle

Zwischenrunde

Feld 1 Feld 2 Feld 3

13:00 1.Albatros 1.Birdie 3.Albatros 3.Birdie 2.Albatros 2.Birdie

13:30 4.Albatros 4.Birdie 4.Ace 4.Eagle 3.Ace 3.Eagle

14:00 1.Birdie 1.Eagle 1.Albatros 1.Ace 3.Albatros 2.Ace

14:30 4.Albatros 4.Ace 4.Birdie 4.Eagle 3.Birdie 2.Eagle

15:00 2.Birdie 3.Eagle 2.Albatros 3.Ace 1.Ace 1.Eagle

15:30 2.Ace 2.Eagle 4.Albatros 4.Eagle 4.Birdie 4.Ace

16:00 2.Albatros 3.Eagle 2.Birdie 3.Ace 1.Birdie 1.Ace

16:30 3.Birdie 2.Ace 1.Albatros 1.Eagle 3.Albatros 2.Eagle

Sonntag Finalrunde

Feld 1 Feld 2 Feld 3

9:00 VFU1 3.Brush (U1) 4.Flamingo (U8) VFU2 3.Helicopter (U2) 3.Flamingo (U7) VFU3 4.Brush (U3) 2.Flamingo (U6)

9:30 VFU4 4.Helicopter (U4) 1.Flamingo (U5) VFO1 4.Roll (O4) 1.Brush (O5) VFO2 3.Roll (O3) 1.Helicopter (O6)

10:00 VFO3 2.Roll (O2) 2.Brush (O7) VFO4 1.Roll (O1) 2.Helicopter (O8) HFUU2 L VFU2 L VFU3

10:30 HFUU1 L VFU1 L VFU4 HFUO1 W VFU1 W VFU4 HFUO2 W VFU2 W VFU3

11:00 HFOU1 L VFO1 L VFO4 HFOU2 L VFO2 L VFO3 HFOO1 W VFO1 W VFO4

11:30 HFOO2 W VFO2 W VFO3 Pl. 15 L HFUU1 L HFUU2 Pl. 13 W HFUU1 W HFUU2

12:00 Pl. 11 L HFUO1 L HFUO2 Pl. 9 W HFUO1 W HFUO2 Pl. 7 L HFOU1 L HFOU2

12:30 Pl. 5 W HFOU1 W HFOU1 Pl. 3 L HFOO1 L HFOO2

14:45 Finale W HFOO1 W HFOO2

Erläuterung des Spielplans: Und hier die Regeln:

Vorrunde: 4 Gruppen à 4 Teams - knackig kompaktes Kleinfeld 5 gegen 5, mind. zwei Mädels auf der Linie

Vorrundengruppen-1. sind für die Plätze 1-8  gesetzt und spielen in einer Zwischenrundengruppe das Viertelfinal-Seeding aus - Spielzeit 25 Minuten, nach dem Ende der Zeit wird der Punkt ausgespielt

Vorrundengruppen-4. sind für die Plätze 9-16  gesetzt und spielen in einer Zwischenrundengruppe das Viertelfinal-Seeding aus - Unentschieden Samstag möglich

Vorrundengruppen-2. und -3. spielen in zwei Zwischenrundengruppen aus, wer sich nach oben (1-8) und unten (9-16) spielt - Sonntag muss ggf. noch ein Entscheidungspunkt gespielt werden

Am Sonntag finden Viertel-, Halb- und Finals statt. - kein Timeout

- Stallcount 8

Insgesamt 9 Spiele, davon frühestens im 8. Spiel (Halbfinale) gegen einen Gegner, gegen den man schon mal gespielt hat - Teams scoren sich beim Spielen selbst

Nach der Vorrunde spielen Vorrunden-1. und -4. gleich in jeweils einem Pool gegen Teams auf ähnlichem Niveau

Nach der Vorrunde haben noch 12 der 16 Teams Chancen auf den Turniersieg (also auch die Vorrunden-3.)
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Discgolf

Das Discgolf-Turnier ist ein PDGA-C-Tier, das 
über 3x 18 Bahnen geht.

Die besten 4 Spieler des Turniers spielen 
zusätzlich in einem Finale über 4 Bahnen den 
Sieger aus.

Spirit:
- Im Frisbeesport hat der „Spirit of the Game“ 
ein großes Gewicht. Im Ultimate und Free-
style werden regelmäßig die „most spirited“ 
Spieler (stark verkürzt gesagt: die mit dem 
meisten Sportsgeist) und Teams gewählt.

- Im Discgolf ist das relativ neu, aber beim 
Spiritcamp wollen wir das unbedingt machen, 
um auch im Discgolf diesem Spielertyp die 
notwendige Anerkennung zu geben.

- Anlehnend an Ultimate und Freestyle kann 
man seine Mitspieler z. B. an Hand folgender 
Kriterien beurteilen:
* Regelkenntnis und -anwendung
* Aufrichtigkeit und Fairplay 
* Selbstbeherrschung und positive Einstel-
lung

- Naturgemäß kommen da noch ein paar 
„softe“ Faktoren hinzu, die jeder Spieler für 
sich gewichtet ;-)

- Nach der dritten Runde verteilen wir Zettel, 
auf denen Ihr für zwei Eurer Mitspieler 
stimmen könnt.

- Der als erstes genannte Spieler bekommt 
zwei Punkte, der andere einen.

- Mit mindestens einem dieser Spieler solltet 
Ihr beim Turnier in einem Flight gewesen 
sein. Ansonsten könnt Ihr ausnahmsweise 
auch für einen Spieler aus dem Starterfeld 
abstimmen, mit dem Ihr schon bei anderen 
Turnieren mehrfach sehr gute Erfahrungen 
gemacht habt.

Playersmeetings:
Finden bei normalem Wetter am Hartplatz 
neben dem großen Sportplatz statt.

Ace Pool:
Gibt‘s! Mit einem Euro seid Ihr dabei. Bitte 
gleich am Freitag bei der Anmeldung, d.h. 
beim Einchecken auf‘s Gelände, zahlen!

Doubles:
Finden am Freitagnachmittag ab 15 Uhr statt. 
Einsatz 1 Euro pro Spieler, 100% Ausschüt-
tung!



- 10 -

吀甀爀渀椀攀爀ⴀ䬀漀
爀戀瀀漀猀椀琀椀漀渀

攀渀

圀攀椀琀攀爀攀爀 甀渀
戀攀猀瀀椀攀氀琀攀爀

 䬀漀爀戀

匀瀀椀爀椀琀挀愀洀瀀 䐀椀猀挀最漀氀昀 
倀愀爀挀漀甀爀猀

伀䈀

伀䈀

℀

℀

㄀

㈀

㌀

㐀

㔀
㘀

㜀

㠀 㤀

㄀　

㄀㄀

㄀㈀
㄀㌀

㄀㐀

㄀㔀

㄀㘀

㄀㜀
㄀㠀

伀䈀

伀䈀

伀䈀

䈀愀栀渀 
㄀
㈀
㌀
㐀
㔀
㘀㘀
㜀
㠀
㤀
㄀　
㄀㄀
㄀㈀
㄀㌀㄀㌀
㄀㐀
㄀㔀
㄀㘀
㄀㜀
㄀㠀

䰀渀最攀
㄀㐀㜀
㄀㈀㔀
㐀㐀
㜀㄀
㄀㄀㔀
㘀　㘀　
㄀　㠀
㄀㄀㈀
㤀㈀
㔀㤀
㤀㐀
㔀　
㈀　　㈀　　
㔀㔀
㔀㔀
㄀㄀㐀
㄀㄀㌀
㜀㈀

倀愀爀
㐀
㌀
㌀
㌀
㌀
㌀㌀
㌀
㌀
㌀
㌀
㌀
㌀
㐀㐀
㌀
㌀
㌀
㌀
㌀



- 11 -

Alle Unklarheiten beseitigt?

Dann kommen hier die Dinge, die bisher nicht 
zur Sprache kamen!

Beerrace:
(Samstag 17 Uhr, Badesee)
- Das Beerrace: der wichtigste Sport des 
Wochenendes!
- Teams aus jeweils drei Personen treten an, 
um aufgrund ihrer Geschicklichkeit, Schnel-
ligkeit und ihrer Biertrinkkompetenz diesen 
Wettbewerb für sich zu entscheiden.
- Jedes Ultimate-Team stellt ein Team, zudem 
können sich noch viele, viele weitere Teams 
aus dem Discgolf- und Freestyle-Teilnehmer-
feld zusammentun. 
- Mitmachen ist Ehrensache, schließlich gibt‘s 
dabei Freibier für die Teilnehmer! Und Ruhm 
und Ehre!! Bei der Siegerehrung und immer!!!
- Bitte kommt alle, mindestens zum Anfeuern 
und Zuschauen und für‘s Gruppenbild!
- Genaue Regeln gibt‘s vor Ort. Einer der 
drei im Team sollte badeseekompatible 
Klamotten dabei haben...

Die Sache mit dem Quietschen:
(Samstag 17 Uhr, Badesee und v. a. später)
- Noch mehr Freibier? Für jeden? Hell yeah! 
- Alle Regeln dazu verkünden wir vor Ort...

Fremdgehen
(Samstag ca. 17.30 Uhr, nach dem Beerrace)
Ein paar bezaubernde Vorschläge gab‘s 
schon - Stubby Guts, DDC, MTA/TRC, das 
Seminar mit Jörg Benner - und gibt‘s noch... 

die Ansagen gibt‘s dann nach dem Beerrace! 
Alles findet sich dann...

Party
(Samstag ab ca. 22-23 Uhr, Sporthalle)
Wer ist schon David Guetta? Bei der Spirit-
camp-Party legt Funatics-Stamm-DJ Alf aka 
DJ AK74 aka DJ Langes Teil auf und die Leute 
auf der Tanzfläche sind glatt zehnmal sexier 
als ganz Ibiza! Wir sehen uns! (Und btw: Wer 
gewinnt die Party???)

The Fantastic Most Public Mega Secret Of All 
Times
(Sonntag 13 Uhr, Steinsgebisshof)
Die Überraschung für Abenteuerlustige, die 
bei einer zweiten Auflage natürlich keine 
Überraschung mehr ist! Aber leider geil!
Definitiv etwas, was der ein oder andere 
vom Hannöverschen Sommerglühen kennen 
könnte... nur hier noch fetter... sehr viel 
fetter...

Ring of Fire:
(Sonntag, 15.25 Uhr zwischen Ultimate-Finale 
und Siegerehrung)
- Für den Ring of Fire braucht JEDE/JEDER 
eine Scheibe!
- Alle (d.h. über 250 Leute) stellen sich in 
einem  großen Kreis um einen Discgolfkorb 
auf.
- Auf Kommando werfen alle gleichzeitig auf 
den Discgolfkorb in der Mitte.
- Alle, deren Scheibe im Korb liegt, sind zum 

Danach:
(also danach...)
- Fotos und mehr findet Ihr ab Dienstag nach 
dem Turnier auf www.spiritcamp.de!
- Ihr habt selbst coole Fotos oder Videos 
gemacht, kurzweilige Berichte oder artver-
wandte Albernheiten? Lasst es uns wissen: 
Mail an matthias@spiritcamp.de oder über 
FB!
- Das gleiche gilt natürlich für Lob, Kritik, 
Ideen, sonstwas! Her damit!

Matthias‘ Telefonnummer
+49 172 654 2771

einen Helden und zum anderen werden sie 
lecker belohnt!
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